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Barmer Creditbank in Barmen, 
auch Zahlstelle in Ronsdorf. 

Gegründet: 18./12. 1877 mit Wirkung ab 1./1. 1878; handelsger. eingetr. 29./12. 1877. Die 

Ges. ging hervor aus der früher bestandenen gleichfirm. eingetr. Genoss., welche 1868 gegründet 

wurde; Firma bis- 1899 Barmer Volksbank. 
Zweck: Betrieb aller Zweige des Bankgeschäfts. Ausgeschlossen ist der Ankauf von 

Effekten u. Immobil. zum Zwecke der Spekulation. Per 1./1. 1900 wurde das Bankgeschäft 

Kreienberg & Co. in Barmen aufgenommen. 
Kapital: M. 2 100 000 u. zwar M. 608 100 in 2027 Aktien à M. 300 (Nrn. zwischen 1–2281) 

u. M. 591 900 in 492 Aktien (Nr. 2282–2773) à M. 1200, 1 Aktie (Nr. 2774 zu M. 1500 

u. M. 900 000 in 750 Aktien (Nr. 2775–3524) à M. 1200. Früher M. 700 200, durch Rückkauf 

von Aktien u. durch Ungültigkeitserklärung nicht vollgezahlter Interimsscheine auf 

M. 608 100 vermindert. Die G.-V. v. 11./12. 1899 beschloss Erhöhung des A.-K. um M. 591 900 

(auf M. 1 200 000) in 492 Aktien à M. 1200 u. 1 Aktie à M. 1500, begeben an die Genoss.-Bank 

Soergel, P. & Co. zu 105 %, angeboten den Aktionären zu 106 %. Nochmals erhöht lt. G.-V. 

v. 13./4. 1908 um M. 600 000 (auf M. 1 800 000) in 500 Aktien à M. 1200. Diese Aktien wurden 

unter Verzicht der Aktionäre auf das Bezugsrecht durch den A.-R. zu 100 % anderweitig 

untergebracht. Weiter erhöht lt. G.-V. v. 19./3. 1918 um M. 300 000 in 250 Aktien 

à M. 1200 mit Div.-Ber. ab 1./1. 1918, übernommen von der Rheinischen Handels-Ges. 

m. b. H. in Düsseldorf zu 100 % plus 5 % ab 1./1. 1918. Die Aktien à M. 300 sind unter 

der alten Firma Barmer Volksbank ausgefertigt u. wurden durch Stempelaufdruck mit der 

jetzigen Firma versehen. 
Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im Febr.-März. 

Stimmrecht: 1 Aktie à M. 300 = 1 St., 1 Aktie à M. 1200 = 4 St. 

Gewinn-Verteilung: 5 % zum R.-F. bis 10 % des A.-K. (ist erreicht), dann event. bis 

10 % an a. o. R.-F., 4 % Div., 10 % Tant. an A.-R. (mind. jedoch M. 1500 an jedes Mitgl., soweit der 

Überschuss dazu ausreicht), Rest Super-Div. Tant. an Vorst. wird auf Handl.-Unk. gebucht. 

Bilanz am 31. Dez. 1917: Aktiva: Kasse, Geldsorten u. Coup. 73 971, Guth. bei Noten- 

u. Abrechn.-Banken 687 777, Wechsel u. unverzinsl. Schatzanweis. 2 243 600, Nostroguth. bei 

Banken u. Bankfirmen 277 822, Reports u. Lombards 805 514, Vorschüsse auf Waren 337 306, 

eig. Wertp. 250 276, Debit. 2 895 008, Bankgebäude 104 000, sonst. Immobil. 36 000 abzügl. 

30 000 Hyp. bleibt 6000, Mobil. 1. – Passiva: A.-K. 1 800 000, R.-F. I 180 000, Res. do. II 

20 000 (Rückl. 5718), Delkr.-Kto 100 000, Nostroverpflicht. 1000, Guth. deutscher Banken 

25 955, Einlagen 948 013, sonst. Kredit. 4 438 235, unerhob. Div. 1233, Talonsteuer-Rückl. 

18 000 (Rückl. 2000), Reingewinn 156 558, Rückstell. f. Kriegssteuer 10 800, Tant. an A.-R. 

9086, Div. 117 000, Vortrag 11 953. Sa. M. 7 681 277. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Verwalt.-Kosten 93 755, Steuern 13 439, Abschreib. 

auf Immobil. etc. 4343, do. auf Aussenstände 65 000, Reingewinn 156 558. – Kredit:; 

Vortrag 2262, Zs. 167 106, Provis. 163 619, verfall. Div. 108. Sa. M. 333 096.  


